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GELBER LERCHENSPORN (Pseudofumaria lutea) 
 
FAMILIE: Erdrauchgewächse (Fumariaceae) 
 
WEITERE NAMEN: Gelb-Scheinerdrauch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
PFLANZENMERKMALE 
Die Pflanze wird 10 bis 30 cm hoch. Die Blätter sind oberseits grasgrün, unterseits hell-
bläulichgrün. Die Stiele der Blätter sind nicht geflügelt. Alle Deckblätter sind schmal-lineal-
3eckig, einfach, unzerteilt und ganzrandig. Sie sind viel kürzer als der Blütenstiel. Der Blüten-
stand ist 6-16-blütig, die Kelchblätter sind 2 bis 5 mm lang. Die Blütenkrone ist 12 bis 20 mm 
lang, sattgelb mit dunklerer Spitze, der Sporn ist 2 bis 4 mm lang. Die Griffel fallen beim Ver-
blühen ab. Die Samen sind schwarz, glänzend. 
 
LEBENSDAUER: ausdauernde Pflanze. 
 
BLÜTEZEIT: Mai bis Oktober. 
 
STANDORTE: Kalk liebend, an und auf Mauern und Felsschutt in luftfeuchter Lage. 
 
VORKOMMEN: collin bis montan; in den Südalpen bis 1700 m Seehöhe. 
 
BEMERKUNGEN: Der Gelbe Lerchensporn ist eine verwilderte Zierpflanze, die aber mancherorts 
bereits eingebürgert ist. Heimat sind die westlichen Südalpen, Norditalien und die südliche 
Schweiz. 


